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Wissen: Innenringbeschriftung

Manchem mag es noch gar nicht aufgefallen sein, aber 
wenn man genau hinsieht, finden sich auf der 
Unterseite einer gepressten CD oder DVD in der Regel 
diverse Codes und Bezeichnungen. Dabei handelt es 
sich nicht um einen werbewirksamen Imprint, 
vielmehr dienen die Codes der 
Identifikation des Herstellers. So las-
sen sich der Produzent des 
Glasmasters, das Presswerk und 
auch der Vertrieb eindeutig 
identifizieren. Sollten bei-
spielsweise die Rechte eines 
Contentinhabers durch 
eine CD- Produktion oder 
DVD-Produktion verletzt 
worden sein, kann sich 
dieser an den jeweiligen 
Hersteller wenden und 
so den Auftraggeber 
auch dann ermitteln, 
wenn Angaben zu diesem 
dem Produkt ansonsten 
nicht zu entnehmen sind. 
Die Codes dienen also 
I h r e m  S c h u t z  a l s  
Rechteinhaber und sind 
B e s t a n d t e i l  d e r  A n t i -
P i r a t e r i e bemühungen  de r  
Industrie. Weltweit beteiligen sich 
mehr als 80 % aller Hersteller an diesem 
System. 

Der “Mastering Code” identifiziert das Press-
werk. Daneben finden findet sich oftmals der 
Hinweis auf den jeweiligen Vertrieb sowie auf die 
Auftragsnummer, so dass der Auftraggeber der 
CD-Produktion / DVD-Produktion unmittelbar 
benannt werden kann.

Der “Mould Code” identifiziert den 
Hersteller des Glasmasters bei 
einer CD-Produktion oder DVD-
Produktion.



oomoxx Medienshop
Frisch epresst (1)!G
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Dem wachsenden Interesse an 
originellen  Bild- und Tonträgern 
jenseits ausgetretener Mainstre-
ampfade trägt der neue oomoxx-
Medienshop Rechnung. Hier finden Sie 
CDs und DVDs unterschiedlichster Genres, 
die Sie andernorts zwischen Retorten-Bands 
und Plastikmusik leider viel zu selten finden. Ein-
zelkünstler, Bands, Labels und Verlage haben die 
Möglichkeit, Ihre Produkte hier direkt zu günstigen 
Konditionen zu vertreiben. 



R.A. Mirko Jankord über den Schutz von Firmen-, Band- und Künstlernamen
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Im Namen eines Unternehmens, einer Band 
oder eines Künstlers verkörpert sich oftmals ein 
erheblicher Verkehrswert. Die Frage nach dem 
Schutz der gewählten Bezeichnung ist daher mit 
steigendem Bekanntheitsgrad von immer grö-
ßerer Bedeutung. 

Hauptfunktion des Markenrechts ist es, dem 
Verbraucher die Identität der durch die Marke 

gekennzeichneten Waren oder Dienstleistungen zu 
garantieren (Herkunftsgarantie). Es soll also dem Ver-
braucher möglich sein, die angebotenen Waren und 
Dienstleistungen ohne Verwechselungsgefahr von denen 
anderer Unternehmen zu unterscheiden. Zudem muss 
das Unternehmen davor geschützt werden, dass Konkur-
renten die Bezeichnung widerrechtlich für ihr Angebot 
nutzen.

Der Schutz einer Geschäftsbezeichnung hängt jedoch 
nicht immer von der Eintragung einer Marke beim Deut-
schen Patent- und Markenamt ab. Vielmehr ist es auch 
möglich, einen Schutz schon durch die Benutzung einer 
Bezeichnung in Geschäftsverkehr zu erlangen. 

Für den Unternehmer, egal ob Labelinhaber, Musiker oder 
Werbefachmann stellt sich also die Frage, ob seine eigene 
Geschäftsbezeichnung (z.B. oomoxx media) bereits 
hinreichend Schutz nach dem Markengesetz genießt und 
welche Voraussetzungen hierfür gegeben sein müssen.  

Das Markengesetz setzt für den Schutz von Unterneh-
menskennzeichen in § 5 Abs. 2 lediglich eine Benutzung 
im geschäftlichen Verkehr voraus. Hierfür genügt jede 
nach außen gerichtete geschäftliche Tätigkeit, sofern sie 
auf eine dauernde wirtschaftliche Betätigung schließen 
lässt. Eine solche geschäftliche Tätigkeit wird anzuneh-
men sein bei der Benutzung der gewählten Bezeichnung 
auf Geschäftspapieren, bei Werbung oder beim Verkauf 
von CDs/ DVDs mit dieser Bezeichnung.

Das Recht am eigenen Namen
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Mirko Jankord arbeitet als Rechtsanwalt in der Kanzlei 
Fuß & Jankord PartG mit den Schwerpunkten Urheberrecht, 
Markenrecht, Wettbewerbsrecht, Medienrecht, Vertragsrecht.

Kontakt:
Speicherstr. 100
44147 Dortmund
Telefon: 0231-729640-40
Telefax: 0231-729640-44
mail@hafenkanzlei-dortmund.de
www.hafenkanzlei-dortmund.de

Neben der Benutzung des Unternehmens- bestehende Schutzrechte und wirken bei 
kennzeichens im Geschäftsverkehr ver- Vorliegen der erforderlichen Vorausset-
langt die Rechtsprechung das Bestehen zungen ebenso effektiv wie eine eingetra-
einer sog. Unterscheidungs- oder Kenn- gene Marke. Der Schutzumfang ist jedoch 
zeichnungskraft. Nur solche Kennzeichen, örtlich auf den tatsächlichen Wirkungs-
die geeignet sind, sich von anderen kreis begrenzt. Werden also von einer 
Bezeichnungen abzugrenzen, sollen den Band beispielsweise nur lokal Konzerte 
Schutz nach dem Markengesetz genießen. gespielt oder von einem Label nur Tonträ-
Hiermit wird dem Bedürfnis des Geschäfts- ger in Bayern abgesetzt, so ist der Schutz 
verkehrs Rechnung getragen, Gattungsbe- des Unternehmenskennzeichens nur 
griffe (z.B. Musik) und beschreibende soweit gegeben. Die potentiell globale 
Bezeichnungen (z.B. Musikportal) jeder- Verfügbarkeit eines Angebotes über eine 
zeit für eigene Zwecke benutzen zu dürfen. Internethomepage verschafft noch keinen 
Diese sind daher nicht schutzfähig (vgl. bundes- oder gar weltweiten Schutz. 
"Arena", KG Berlin 103 O 101/02)

Diejenigen, die sich bereits seit längerer 
Eine Ausnahme von diesem Grundsatz Zeit über gleich- oder ähnlichnamige 
macht das Markengesetz allerdings: Wenn Konkurrenz ärgern, sollten deshalb genau 
ein Unternehmenskennzeichen Verkehrs- prüfen, ob die eigene Geschäftsbezeich-
geltung erlangt, so kann diese die fehlende nung bereits über einen ausreichenden 
Kennzeichnungskraft überwinden. Zur Schutzumfang verfügt, um den Konkur-
Verkehrsgeltung ist erforderlich, dass das renten die Benutzung dieser Bezeichnung 
Kennzeichen innerhalb beteiligter Ver- zu untersagen.
kehrskreise einen gewissen Grad an 
Bekanntheit genießt. Beteiligte Verkehrs-
kreise sind hier in erster Linie die Abneh-
mer einer Ware oder Dienstleistung, also 
die Kreise, in denen das Kennzeichen 
Verwendung finden soll. Der Grad der 
Bekanntheit hängt wiederum vom Einzel-
fall ab. Je alltäglicher eine Bezeichnung ist, 
desto stärker muss die Bekanntheit sein. 
So hat die Rechtsprechung beispielsweise 
für eine wenig unterscheidungskräftige 
Bezeichnung eine Bekanntheit von 36% 
für das Bestehen einer Verkehrsgeltung als 
nicht ausreichend angesehen. Grundsätz-
lich lässt sich ableiten, dass bei unterschei-
dungskräftigen Bezeichnungen eine 
Bekanntheit von 30%, bei weniger unter-
scheidungskräftigen Bezeichnungen von 
50% als untere Grenze der Verkehrsgel-
tung anzusehen ist.

Unternehmenskennzeichen sind demnach 
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Zwei Trends bestimmen seit einiger Zeit zunehmend die 
Nachfrage im Bereich der Medienverpackungen. Zum 
einen wächst der Bedarf an hochwertigen, originellen 
Verpackungen jenseits von“Standartverpackungen” 
wie dem Jewelcase, zum anderen steigt der Wunsch 
nach umweltschonenden Verpackungsalternativen, 
CD- und DVD-Verpackungen also, die etwa auf die 
Verwendung von Plastik ganz oder weitgehend verzich-
ten. Die Jakebox trägt beiden Anliegen Rechnung und 
punktet zudem mit weiteren interessanten 
Eigenschaften.
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Ihren Name verdankt die “Jakebox” der  amerikanische 
Fastfood-Kette “Jake in the Box”, wo der schwedische 
Erfinder Jakob Skarin offensichtlich einen für ihn beson-
ders beeindruckenden Teil seines USA-Aufenthalts ver-
brachte. Mit Fastfood hat die Jakebox allerdings recht 
wenig zu tun, vielmehr handelt es sich um eine 
anspruchsvolle Verpackung für Genießer und Publisher, 
die ihr Produkt auch optisch anspruchsvoll und originell 
präsentieren möchten. Die CD oder DVD wird durch eine 
patentierte Kartonklaue festgehalten. Beim Auseinan-
derklappen der Box öffnet sich die (ebenfalls bedruckba-
re) Klaue und gibt die Scheibe zur Entnahme frei. 
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Die Jakebox ist erhältlich im CD-Format (viereckig) 
und DVD-Format (rechteckig). Zudem lässt sie 
sich flexibel an die individuellen Bedürfnisse 
anpassen: die Seitenzahl ist variabel, Booklets 
lassen sich mit einer integriereten Tasche oder 
einem Bookletschlitz implementieren, Veredelun-
gen in Form von spezieller Lackierung, Heißfolien-
prägung usw. sind möglich. Durch den Verzicht auf 
Plastik, wie es beispielsweise in Gestalt des Trays 
beim Digipack Verwendung findet, liegt die Jake-
box auch unter ökologischen Aspekten voll im 
Trend. Zudem wiegt sie laut Hersteller 70 % weni-
ger als vergleichbare Verpackungen (wie beispiels-
weise das Digipack) und schont so auch beim 
Transport die Umwelt. Zuletzt ließen sich übrigens 
die Rolling Stones von den Vorzügen der Jakebox 
überzeugen und veröffentlichten im November Ihr 
aktuelles Greatest Hits Album in der Verpackung 
mit der Kartonklaue.
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Märchenzauber
(Von Anne Wittneben) Mit „Märchenzauber“ legt 
Christian Peitz nun nach „Der Märchenprinz“ und 
„Märchenhelden unterwegs“ bereits seine dritte 
CD vor. Sieben Märchen rund um das Thema 
Zauberei, mit Flüchen und Verwünschungen. 
Wer jetzt denkt, das sei ein alter Hut, weil ja 
schon vor zweihundert Jahren Dornröschen 
hundert Jahre schlafen musste und hinter 
dem Froschkönig ein verwunschener Prinz 
steckte, der irrt sich gewaltig, denn diese 
Märchen sind anders. Peitz hält sich zwar 

an Märchenstrukturen, wie man sie kennt, aber 
gleichzeitig werden die Geschichten geschickt verdreht 

und gegen den Strich gebügelt. Dabei herausgekommen 
sind spannende Geschichten mit zahlreichen 
überraschenden Wendungen und jeder Menge 
Dialogwitz. Hierbei trifft Peitz einen wirklich schmalen 
Grad, denn seine Märchen sind keine platten Parodien, 
wie man sie bisweilen aus dem Fernsehen kennt, sondern 
es sind liebevoll erzählte Märchen, die durchaus 
hintergründig sind und zum Nachdenken anregen, 
gleichzeitig aber durch Sprachwitz und Situationskomik 
dem Hörer ein Schmunzeln ins Gesicht zaubern. Auf diese 
Weise gelingt es, nicht nur die erklärte Zielgruppe der 
Grundschulkinder zu erreichen, sondern auch Eltern und 
Großeltern. Die Märchen von Christian Peitz sind nicht nur 
Kindersache.

Die CD „Märchenzauber“ entführt uns in verschiedene 
Märchenwelten. Da gibt es im ersten Märchen den 
Vorkoster, der für einen tyrannischen Zauberer arbeitet 
und  heimlich versucht, die verwunschene Prinzessin zu 
erlösen. Gleich darauf finden wir uns im alten Ägypten 
wieder, in dem der Pharao von seinem Großwesir in eine 
Grabkammer gesperrt wird, wo er Bekanntschaft mit 
einer Mumie macht. Diese Szene ist nicht nur gruselig, 
sondern auch eine der witzigsten Szenen der CD. Der 
Ausschnitt ist bei uns exklusiv zu hören (bitte hier klicken 
- Internetanschluss vorausgesetzt!).

Frisch epresst (2)!G
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Christian Peitz aus Münster, freier Autor 
und Diplom-Pädagoge, veröffentlichte 
Hörspiele im Deutschlandradio, RBB , 
bei Elsevier sowie auf dem eigenen 
Label hoersketch (www.hoersketch.de). 
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Im weiteren Verlauf der CD wird eine Dienstmagd statt in eine 
Prinzessin in einen Wandteppich verwandelt. Im spanischen 
Märchen „Der Stier von Barcelona“ gibt es einen Stierkampf mit 
überraschendem Ende. Danach lernen wir einen Prinzen ken-
nen, der ein magisches Problem der besonderen Sorte hat: 
Immer, wenn er das Schloss verlässt, fängt es an zu regnen. Das 
letzte Märchen der CD ist eine Aschenputtel-Parodie.

Das Märchen „Harfenzauber“ handelt von zwei Piraten, die es 
mit einer verwunschenen Prinzessin und einer bösen Fee zu tun 
bekommen. Dieses Märchen gibt es als kostenloses Probehör-
spiel auf der Seite des Labels hoersketch (einfach klicken und 
Sie werden zu den Hörproben von hoersketch weitergeleitet - 
Internetanschluss vorausgesetzt).

Die CD dauert 77 Minuten, und sie vergeht wie im Flug, ist span-
nend, verdreht und lustig. Mit „Märchenzauber“ macht man 
Kinder froh - und Erwachsene ebenso. Definitiv ein Geschenk-
tipp für Weihnachten - apropos: ein Gratishörspiel von Christian 
Peitz finden Sie auch hier (Internetverbindung nicht verges-
sen!). 

Wer die Entstehung der CD vom letzten Feinschliff bis zur Aus-
lieferung verfolgen will, kann dies übrigens in unserem Dupli-
news-Blog tun. Der Autor hatte sich dankenswerterweise bereit 
erklärt, sich an dem “CD-Tagebuch” zu beteiligen! 
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Label ruckd
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Vinyl-CDVinyl-CD
Die optische Aufwertung einer CD muss sich 
n i c h t  a u f  Ve r p a c k u n g  o d e r  Drucksachen 
beschränken. Auch für den Labeldruck s t e h e n  e i n e  
Vielzahl von Veredelungsmöglichkeiten zur Verfügung. Besondere Aufmerksamkeit 
erregt die “Vinyl-CD”. Dabei handelt es sich um eine normale CD, die auf jedem 
handelsüblichen Abspielgerät ihren Dienst tut. Die Oberfläche dieser CD aber wird in 
einem speziellen Siebdruckverfahren mit fühlbaren (!) schwarzen oder 
andersfarbigen Rillen versehen. Wie bei einer herkömmlichen Schallplatte auch 
kann darüber hinaus der Innenkreis im Offsetdruck mit einem individuellen Motiv 
versehen werden. Die Unterseite der “Vinyl-CD” bleibt entweder silber - das wäre 
die preisgünstigere Variante - , oder wird schwarz eingefärbt, so dass die Illusion 
eine Schallplatte perfekt ist! 
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